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FC 08 startet ins Training
Fußball Für den FC 08 Villingen war amMontag Startschuss in die Vorbereitungsphase zur
neuen Oberligasaison 2023/2024. Mit dabei war auch Neuzugang Enrico Krieger.

R echtzeitig zum Trai-
ningsauftakt konnten
die Nullachter einen
weiteren Neuzugang

präsentieren. Mit der Verpflich-
tung des 18-jährigen Enrico Krie-
ger setzt der FC08 auf einenhoff-
nungsvollen Abwehrspieler, der
aus dem Nachwuchsleistungs-
zentrum der Stuttgarter Kickers
kommt.

VielumworbenerNeuzugang
Der FC 08 freut sich umso mehr,
dass es mit der Verpflichtung ge-
klappt hat, da Krieger auch von
anderen Clubs umworben wur-
de. „Ich habe mich aufgrund der
tollen Atmosphäre im Team des
08 und der entgegengebrachten
Wertschätzung fürdenFC08Vil-
lingen entschieden“, betont Krie-
ger. „Der FC 08 ist ein ambitio-
nierter Oberligist, mit dem ich
jetzt durchstarten möchte“, freut
sich der 18-jährige auf sein Enga-
gement in der MS-Technologie-

Arena. Enrico Krieger spielte für
die Kickers bereits in der A-Ju-
nioren-Bundesliga, zuletzt
schaffte er mit der U19 in der
ENBW-Oberliga Baden-Würt-
temberg den 3. Platz.

Enrico Krieger war bereits
2020 von der U17 der TSG Balin-
genzudenStuttgarterKickersge-
wechselt und möchte nun im Ak-
tiven-Bereich der Schwarz-Wei-
ßen den nächsten Schritt ma-
chen.

„Enrico istein junger,ehrgeizi-
ger, dynamischer und zwei-
kampfstarker Spieler. Er wird die
Vorbereitung im Kader der 1.
Mannschaft machen. Wir wollen
ihm die Chancen geben, sich im
Oberliga-Kader durchzusetzen“,
sagt FC 08-Sportvorstand Denis
Stogiannidis.

Lockerer Einstieg
„Ich habe mir die Spieler bislang
nuraufVideoangeschaut, aberda
ist es schwierig, sie einzuschät-

zen“, betonte der neue Cheftrai-
ner Ryszard Komornicki am
Montag vorTrainingsbeginn. „Es
wird bestimmt eine Woche dau-
ern, bis ich konkretere Einblicke
habe.“ In der ersten Übungsein-
heitwurdenacherstenAufwärm-
übungen, lockeres Passtraining
und ein erstes Spiel absolviert.

„Mannschaft ist dasWichtigste“
„Mir ist Disziplin und Ehrgeiz
sehr wichtig“, unterstreicht der
erfahrene, 63-jährige Cheftrai-
ner. „Alle müssen sich stetig ver-
bessern,damitwiralsTeamfunk-
tionieren. Ich bin selten zufrie-
den, weil es immer Raum gibt,
sich zu verbessern. Die Mann-
schaft ist das Wichtigste, nicht
das Ich.“ Komornicki bezeichnet
sich als Trainer, für den das Re-
sultat höchste Priorität genießt.
„Was ich spielenmöchte ist nicht
schwierig.Wir haben genugQua-
lität, um das spielen zu können,
was ichmir vorstelle.“

Das Engagement in Villingen
habe mit einem vielversprechen-
den Gespräch mit Sportchef De-
nis Stogiannidis begonnen. Ko-
mornickisehevielPotenzialbeim
FC 08 Villingen. Ein konkretes
Saisonziel könne er zum jetzigen
Zeitpunkt natürlich noch nicht
nennenund „auchkeineVerspre-
chungen abgeben“.

Bei ihmwürden immerdiebes-
ten elf Akteure auf dem Spielfeld
stehen. „Es ist sehr populär zu sa-
gen, dass man auf junge Spieler
setzt“, führt Komornicki aus.
„Aber ein junger Spieler wird
dann bei mir eingesetzt, wenn er
besser ist. Wenn ein junger und
ein älterer Spieler gleich gut sind,
kommtesaufdieSituationan,wer
eingesetzt wird. Bei mir be-
kommt niemand etwas ge-
schenkt!“

Ryszard Komornicki soll in
den nächsten Tagen Unterstüt-
zung inFormeinesneuenCo-und
Athletiktrainers erhalten. sch

TrainerRyszardKomornickibatseineMannschaftamMontagabendzurerstenTrainingssitzung inderMS-Technologie-Arenaundkonntesicheinen
erstenEindruckvonseinemneuenKadermachen. Foto:Manuel Schust

Zwei Titel beim
Spaghetti-Turnier
Judo Das Schwenninger U10- und U13-Team
zieht erfolgreich an einem Strang und
sichert sich beim Spaghetti-Turnier in
Pfaffenweiler zwei Titel.
DieSpaghetti redlichverdientha-
ben sich sechs Judokämpfer des
Judo-Club Schwenningen. Beim
gleichnamigen Judoturnier in
Pfaffenweiler erhalten alle teil-
nehmenden Kinder zum Ab-
schluss eine Portion Spaghetti
mitTomatensoße.

Erste Plätze für U10
Die schmeckt am besten, wenn
wie bei Ferres Intrieri (1. Platz bis
24kg U10) und Niko Kefalouidis
(1. Platz bis 36kg U10) eine Gold-
medaille um den Hals hängt. Bei-
de konnten in all ihren Kämpfen
vorzeitigmit Ipponpunkten,weil
sie mit blitzschnellen O-Goshi
(Hüftwurf) und Seoi-Nage
(Schulterwurf) zu überraschen
wussten.

In der nächsten Altersklasse
bis 13 Jahren war dies nicht im-
mer der Fall. Noah Intrieri (3.
Platz bis 28kg U13), Oliver Gran-
son(3.Platzbis40kgU13)undTy-
ronDiGioia (5.Platzbis40kgU13)
schafften es aber, einen oder
mehrere Kämpfe zu gewinnen.
NurTyronunterlag imkleinenFi-
nale gegen seinen Vereinskame-
raden und Bronzegewinner Oli-
ver in gleicher Gewichtsklasse
und kam auf den undankbaren
Platz ohneMedaille.

Silbergewinnerin Greta Gun-
del (2. PlatzU15 über 63kg)muss-
te sich im Finale einer über 13kg
schwererenGegnerin ausWalds-
hut-Tiengen knapp geschlagen
geben. Etwas mehr Technik-
erfahrung und Greta hätte in
ihrem Wettkampfdebüt sogar
diese Herausforderung gemeis-
tert. Auch das gehört zum Judo,
sein Bestes zu geben, auch wenn
dieChancen gering sind. eb

GretaGundelkonntesichübereine
Silbermedaille freuen. Foto: Privat

Yahyaijan Kandidat
beim FC Holzhausen
Fußball Der frühere Villinger Sportdirektor
und Cheftrainer Marcel Yahyaijan
könnte in der kommenden Spielzeit den
FC Holzhausen betreuen.
Nach seiner im März erfolgten
Freistellung beim FC 08 ist Mar-
cel Yahyaijan weiterhin ein ge-
fragter Trainer in Oberliga-Krei-
sen.

Bereits bei der SG Sonnenhof
Großaspach galt Yahyaijan lange
Zeit als heißer Kandidat für den
vakanten Trainerposten. Die
Großaspacher verkündeten je-
doch am vergangenen Freitag,
das künftig Pascal Reinhardt als
Cheftrainer der SG fungieren
werde. Reinhardt hatte den Liga-
konkurrenten FC Holzhausen in
dieOberliga und in der vergange-
nen Spielzeit erfolgreich auf
Rang sieben in der Abschlussta-
belle geführt.

Jener FC Holzhausen sucht
nun einen neuen Übungsleiter,
nachdem Reinhardt sich Groß-
aspach angeschlossen hat. Ge-
rüchten zufolge soll Marcel Ya-
hyaijan weit oben auf der
Wunschliste des FC Holzhausen
stehen.

Zum Trainingsauftakt der
Holzhauser hat zunächst Co-
Trainer Benjamin Maier die Lei-
tung der Übungseinheit über-
nommen. Schnellstmöglich soll
jedoch ein neuer Cheftrainer die
Zügel in dieHandnehmen.

Yahyaijan, der in Villingen als
Sportdirektor und Cheftrainer
fungiert hat, könnte beide Rollen
auchbeimFCHolzhausenausfül-
lenundwürdesichdaherals idea-
ler Kandidat anbieten. Doch es
gibt auchweiteremögliche Inter-
essenten, nach denen die Holz-
hauser ihre Fühler ausgestreckt
haben. Denis Epstein, der die
zweite Mannschaft der TSG Ba-
lingen betreut, gilt ebenfalls als
Kandidat. Epstein hat jedoch sei-
nen Vertrag erst kürzlich verlän-
gert. Zudem soll Philipp Reiter,
Co-Trainer beim Oberliga-Kon-
kurrenten SSV Reutlingen, als
Kandidat gelten. Es bleibt abzu-
warten, wer neuer Cheftrainer in
Holzhausenwird. sch

Marcel Yahyaijan könnte in der kommenden Saison Trainer beim FC
Holzhausenwerdenunddamit in derOberliga auf seinenaltenArbeitge-
berFC08Villingen treffen. Foto: RogerMüller

Saisonstart mit Heimspiel gegen Adler
Eishockey Die DEL hat die Spielpläne für die am 14. September startende Saison
veröffentlicht. Die Wild Wings empfangen zum Auftakt die Adler Mannheim.

Der neue Spielplan der DEL steht
fest. Der amtierende Deutsche
MeisterRed Bull München eröff-
net vor heimischemPublikumam
14. September (19.30 Uhr) gegen
dieDüsseldorfer EGdie 30. Spiel-
zeit. „Mit der Bekanntgabe des
neuen Spielplans gehen die Bli-
cke aller Clubs und der Fans stets
auf die neue Saison. Ich freue
mich auf den Auftakt. Ein Duell
zwischen München und Düssel-
dorf ist ein gebührender Start in
unsere Jubiläumssaison“, sagt
Gernot Tripcke, Geschäftsführer
derDEL.

DerbygegenMannheimzumStart
AufeinengebührendenStartdür-
fen sich auch die Fans der
Schwenninger Wild Wings freu-
en. Das Derby findet am 15. Sep-
tember um 19.30 Uhr in der He-
lios Arena statt. Anschließend
stehenfürdieNeckarstädterzwei
Auswärtspartien auf dem Pro-
gramm. Zunächst gastiert die
Mannschaft von Cheftrainer
Steve Walker bei den Iserlohn

Roosters (Sonntag, 17. Septem-
ber um 16.30 Uhr), ehe es am dar-
auffolgenden Freitag zum Vize-
meister ERC Ingolstadt geht (22.
September um 19.30Uhr).

Die Deutschlandcup-Pause
wurde für diese Spielzeit auf den
5. bis 16.November festgelegt.

Auch an Weihnachten ist für
die Wild Wings Derbyzeit ange-
sagt. Dann spielen die Wild-
schwäne allerdings am zweiten
Weihnachtsfeiertag in Mann-
heim. Zum „Weihnachtsheim-
spiel“ am 28. Dezember (19.30
Uhr) kommen die Iserlohn Roos-
ters in dieHeliosArena.

Die Hauptrunde endet für die
WildWingsmit einemAuswärts-
spiel in Iserlohn am8.März 2024.

ErsterHeimauftritt
Das erste Testspiel vor heimi-
schem Publikum absolvieren die
Wild Wings am 17. August um
19.30Uhr.DanngastierendieZSC
Lions aus Zürich in der Helios
Arena. Testspielauftakt ist am
Freitag, den 11. August, mit einem

Gastspiel beim Schweizer A-Li-
gisten EHC Kloten. Zwei Tage
später gastieren die Schwennin-

ger zu einem Vorbereitungsspiel
beim Kooperationspartner EHC
Freiburg. sch

Wie in der vergangenen Saison wird es gegen die Adler Mannheim heiß
hergehen in derHeliosArena. DieAdler gastieren zumSaisonauftakt am
15.September inderHeliosArena. Foto:NQ-Archiv


